Weihnachten im Sachunterricht

Die Aufgabe des Sachunterrichts in der Grundschule ist es, den Schülerinnen und Schülern Orientierungen und Hilfen zu geben zum Verständnis, zur Erschließung und Mitgestaltung ihrer Lebenswirklichkeit. Zugleich schafft er die

Grundlage für weiterführendes Lernen, indem das Interesse von Schülerinnen und Schülern an den verschiedenen Bereichen des Sachunterrichts gefördert wird:

_ Natur und Leben

_ Technik und Arbeitswelt
_ Raum und Umwelt

_ Mensch und Gemeinschaft

_ Zeit und Kultur.
Um diese Aufgaben zu erfüllen, vermittelt der Sachunterricht den Schülerinnen und

Schülern Fähigkeiten und Fertigkeiten, Kenntnisse sowie Einstellungen und Haltungen.
Fähigkeiten und Fertigkeiten

Verantwortliches Handeln innerhalb einer Gemeinschaft.
Kenntnisse

sozial- und kulturwissenschaftliche

historische
Einstellungen und Haltungen
Achtung vor der Würde des Menschen und kritische Solidarität in der sozialen Gemeinschaft


Bewusstsein für die Bedeutung von Kultur und Geschichte.
Fachspezifische Lernformen
Die Schülerinnen und Schüler lernen dabei:

- aufmerksam und umsichtig Gegenstände und Informationen zu sammeln

- Lebewesen und Sachverhalte genau zu beobachten und präzise zu beschreiben

- Probleme zu erkennen, Lösungsmöglichkeiten anzustreben und dazu Fragen und

  Hypothesen zu entwickeln und zu prüfen

- Experimente zu entwickeln, durchzuführen und zu deuten

- Personen und Quellen zu befragen

- Ergebnisse festzuhalten und zu präsentieren, zu diskutieren und in größere Zusammenhänge

  einzuordnen.
Prinzipien der Unterrichtsgestaltung

Die Unterrichtsgestaltung im Fach Sachunterricht stellt Verbindungen her:

- zwischen wissenschaftlichen Fragestellungen und Erklärungen und der Lebenswirklichkeit

  der Schülerinnen und Schüler

- zwischen den Lernwegen der Schülerinnen und Schüler und wissenschaftlichen

  Methoden der Erkenntnisgewinnung

- zwischen der Schule und außerschulischen Lernorten

- zwischen Handlung und Sprache.
Sachunterricht und Sprache   (Anmerkung KH:  Fächerübergreifendes Lernen, u.a. auch Kunst, Musik,...)
Sachbezogenes Lernen ist eng mit sprachlichem Handeln verbunden. Die Sprache im Sachunterricht knüpft an die Alltagssprache an und führt zu einer sachgemäßen Versprachlichung von Beobachtungen, Entdeckungen und Erkenntnissen. Die Schülerinnen und Schüler erwerben die Fachbegriffe durch die handelnde Auseinandersetzung

mit den Unterrichtsgegenständen. Weiterhin fördert der Sachunterricht bei der Informationssuche und -auswertung gezielt die Lesekompetenz der Schülerinnen und Schüler. Schließlich erweitern sie durch Dokumentation und Präsentation ihrer Lernergebnisse systematisch ihre Fähigkeiten, sachangemessene Texte zu verfassen. Auf Grund der vielen Anlässe und Möglichkeiten sprachlichen Handelns fördert der Sachunterricht die Sprachkompetenz der Schülerinnen und Schüler. Zugleich helfen die sprachlichen Fähigkeiten, präziser zu denken und Sachverhalte zu klären.
Medien im Sachunterricht

Der Unterricht im Fach Sachunterricht nutzt die Möglichkeiten der Informationsbeschaffung, die die Medien bieten. Er vermittelt den Schülerinnen und Schülern so auch eine Orientierung über wichtige Informationsmöglichkeiten. Zugleich lernen sie wichtige Gestaltungsmöglichkeiten kennen, die die neuen Medien für die Verarbeitung und Präsentation von Informationen und für die Gestaltung von eigenen Produkten bieten. Besonders für Grundschülerinnen und Grundschüler entwickelte Informationsplattformen und Lernwerkzeuge können eine sinnvolle Funktion übernehmen.
Bereiche des Faches

Die Bereiche werden in Aufgabenschwerpunkte untergliedert, die die Arbeit in allen Klassen kennzeichnen. Den Aufgabenschwerpunkten werden Unterrichtsgegenstände für die Klassen 1/2 und 3/4 zugeordnet. Sie machen deutlich, wie sich der Unterricht von den Klassen 1/2 bis zu den Klassen 3/4 innerhalb der Aufgabenschwerpunkte

zunehmend komplexer und anspruchsvoller entwickelt. In der unterrichtlichen Realität werden die Bereiche, Aufgabenschwerpunkte und Unterrichtsgegenstände aufeinander bezogen und miteinander verbunden. Der dadurch entstehende zeitliche Freiraum soll für das Aufgreifen situativer Lernanlässe genutzt werden. Die Bereiche, die Aufgabenschwerpunkte und die Unterrichtsgegenstände sind verbindlich.
	Bereiche und Aufgabenschwerpunkte
	Unterrichtsgegenstände

in den Klassen 1 und 2


	Unterrichtsgegenstände

in den Klassen 3 und 4


	Mensch und Gemeinschaft Zusammenleben

in der Schule und zu Hause 

Zusammenleben

und Beteiligung im Gemeinwesen
	_ Regeln des Zusammenlebens in 

   der Schule aufstellen

   und beachten

_ Vielgestaltigkeit von Familien 

   und unterschiedliche 

   Lebenssituationen von Kindern 

   kennen lernen


	_ Konflikte erkennen und Konfliktlösungen 

   erproben

_ Formen der aktiven Mitarbeit und 

   demokratischen Beteiligung im Ort oder 

   Ortsteil kennen lernen


	Zeit und Kultur

Zeiteinteilung und Zeitablauf 

Früher und heute


	_ Zeit messen, Zeiträume unterscheiden und Zeit einteilen
_ Feste und Ereignisse im Jahreslauf kennen lernen


	_ Informationen über vergangene Ereignisse und geschichtliche Abläufe und Entwicklungen sammeln, ordnen und darstellen

	Umgang mit

Medien

Medienwirkung

und

Kommunikation


	_ grundlegende Fähigkeiten  im Umgang mit traditionellen

   und neuen Medien erwerben


	_ Leistungen der Kommunikations-  und Informationsmedien für Lernen, Arbeit und Freizeit nutzen

_ Medienangebote und Medienkonsum untersuchen und reflektieren



	Ich und andere

Viele Kulturen

in einer Welt
	_ Sitten, Gebräuche und Sprachen unterschiedlicher Nationalitäten und Ethnien kennen lernen und akzeptieren


	_ Erfahrungen mit vertrauten  und fremden Kulturen, Religionen, Bräuchen und Lebensweisen reflektieren



Verbindliche Anforderungen

Jede Schülerin und jeder Schüler in Nordrhein-Westfalen soll tragfähige Grundlagen im Sinne einer ausgebauten Wissensbasis und verlässlicher Kompetenzen erwerben, die ein erfolgreiches Lernen in der Sekundarstufe I ermöglichen. Sie sollen – auf dem ihnen möglichen Niveau – am Ende der Klasse 4 die folgenden verbindlichen

Anforderungen erfüllen. (S. 64)

Fähigkeiten und Fertigkeiten

_ Fragehaltungen aufbauen, Probleme identifizieren und Verfahren der Problemlösung anwenden

_ Experimente und Arbeitswege allein oder gemeinsam mit anderen planen, strukturieren, durchführen und auswerten

_ Ergebnisse und Sachverhalte in unterschiedlichen Darstellungsformen (z. B. Fließtexte, Listen, Tabellen, Stichwörter,

  Zeichnungen) dokumentieren und präsentieren (z. B. Handzettel, Wandzeitung, Versuchsprotokoll, kurzes

  Referat, Website)

_ verschiedene Techniken des Sammelns von Informationen (z. B. Fragebogen, Interview, Internet-Recherche, 

   Printmedien) anwenden und Informationsquellen (z. B. Texte, Tabellen, Diagramme, Zeichnungen) auswerten

_ Naturerscheinungen, Lebewesen, Objekte, Sachverhalte bewusst wahrnehmen, beobachten, beschreiben, 

   vergleichen, unterscheiden, zeichnen und untersuchen

_ Pflanzen im Klassenzimmer oder auf dem Schulgelände artgerecht pflegen

_ mit geeigneten Verfahren und Geräten Messungen vornehmen

_ Skizzen und Karten lesen, auswerten und anfertigen

_ einfache technische Gegenstände konstruieren, Modelle bauen und dabei Werkstoffe und Werkzeuge sachgerecht

   einsetzen

_ für historische Ereignisse unterschiedliche Quellen heranziehen und bewerten

_ Medienangebote kritisch untersuchen und bewerten, eigene Medienangebote erstellen und verbreiten

_ unvoreingenommen über Fragen der Sexualität sprechen

_ eigene Gefühle und Bedürfnisse und die anderer erkennen und sich mit ihnen auseinander setzen

_ Lösungsmöglichkeiten für Konflikte erproben

Kenntnisse

_ über elementare Erscheinungen in der unbelebten Natur 

_ über Regelhaftigkeiten in der belebten Natur

_ über Lebensbedingungen von Pflanzen und Tieren

_ über Eigenschaften und Pflege von Heimtieren

_ über Kreisläufe in der Natur und deren Bedeutung für die belebte Natur

_ über Grundfunktionen, einschließlich der Sexualität, und Gefährdungen des menschlichen Körpers

_ über Grundfunktionen einfacher Maschinen

_ über Werkstoffe von Alltagsgegenständen

_ über die Produktion von Gütern, ihre Bedingungen und Auswirkungen

_ über Energiequellen und ihre umweltschonende Nutzung

_ über räumliche, soziale und demokratische Grundstrukturen des eigenen Lebensraums

_ über räumliche Strukturen in der Region, in Deutschland, in Europa, auf der Erde

_ über Grundfragen des Konsums und des Umweltschutzes   (Weihnachten)

_ über die historische Entwicklung einzelner Aspekte des eigenen Lebensraums

_ über die gängigen Nutzungsmöglichkeiten von Kommunikations- und Informationsmedien

Einstellungen und Haltungen

_ Respekt vor Lebewesen  (anderen Menschen)

_ Interesse an Naturphänomenen

_ Offenheit und Wissbegier gegenüber technischen sowie  sozialen Sachverhalten

_ Verantwortungsbewusstsein gegenüber den Mitmenschen, der Natur und den Kulturgütern

_ Verantwortung für den eigenen Körper
_ Sensibilität für Anliegen des Umweltschutzes
_ Akzeptanz von Andersartigkeit und Offenheit für Veränderungen

_ Bereitschaft zur sach- und sozialbezogenen Kommunikation und zu konstruktiven Konfliktlösungen
Leistungsbewertung

Für die Leistungsbewertung im Sachunterricht sind neben den mündlichen Leistungen

auch die praktischen Leistungen zu berücksichtigen wie

_ das Aufbauen und Durchführen von Versuchen

_ das Anlegen von Sammlungen und Ausstellungen

_ die Pflege von Tieren und Pflanzen

_ die Nutzung von Werkzeugen und Messinstrumenten

_ die Anfertigung von Tabellen, Zeichnungen, Collagen und Karten

_ das Bauen von Modellen.

Als geeignete Dokumentationsform der Leistungen bietet sich z.B. ein Forscher und

Lerntagebuch an. Dieses enthält Dokumente über die jeweiligen Lernprozesse

und die Lernergebnisse und spiegelt die Wege und Kontexte des Lernens wider. Es

ermöglicht die Hinführung zur Selbstgestaltung und Reflexion des eigenen Lernens

und bietet gleichzeitig eine aussagefähige, verlässliche Grundlage für die Evaluation

des Lernerfolgs.
Lit.:

www.postundschule.de     Adventskalender

Praxis Grundschule

Bausteile Grundschule

Lesebuch für Grundschullehrer

Lernwerkstatt

Sachunterricht Kindorientiert Hanna Kipper  Projekte

Weihnachtsstadt.de

